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Moin Lurup, 
seit Mai sind wir vom Bezirksamt Altona mit der Ge-
bietsentwicklung für Lurup beauftragt und damit An-
sprechpartner für alle Belange im RISE-Fördergebiet. 

Einige Luruperinnen und Luruper kennen Ludger 
„Leo“ Schmitz noch von früher: Von 1999 bis 2006 
war er Quartiersmanager in Lurup. Beteiligung und 
die „Luruper Beteiligungskultur“ sind ihm ein Her-
zensanliegen – hierzu gehören u. a. das Luruper Fo-
rum und „Lurup im Blick“. Sein Wissen und seine 
Kontakte aus dieser Zeit bringt Ludger Schmitz eben-
so in die Arbeit als Gebietsentwickler ein wie seine 
Erfahrungen aus 30 Jahren Stadtentwicklung. 

Isabel Maier bringt neben einer jungen Perspek-
tive und Erfahrungen in der Vor-Ort-Arbeit im Stadt-
teilbüro insbesondere ihre Kenntnisse in den Berei-
chen Kommunikation und Beteiligungsprozesse ein. 
So wird sie die Betreuung der Website übernehmen, 
Printprodukte erstellen und regelmäßig in „Lurup im 
Blick“ zu aktuellen Themen berichten. 

Gemeinsam werden wir das Bezirksamt in den 
kommenden Jahren bei der Erarbeitung und Umset-
zung des Integrierten Entwicklungskonzeptes (kurz 
IEK) unterstützen. Ausgangspunkt dafür ist die Prob-
lem- und Potenzialanalyse von 2019. Gemeinsam mit 
den Luruperinnen und Luruper, mit örtlichen Vereinen 
und Institutionen werden wir die darin formulierten 
Handlungsfelder und Ziele prüfen und zusammen mit 
dem Bezirksamt Projekte auf den Weg bringen, um 
diese Ziele zu erreichen. 

Wir freuen uns darauf, wenn wir ein Stadtteilbüro 
in Lurup eröffnen können, das als Ideenraum, Vor-Ort-
Büro und Anlaufstelle der Gebietsentwicklung dienen 
soll. Dort werden wir an mehreren Tagen die Woche für 
Interessierte und Ratsuchende zur Verfügung stehen 
und gemeinsam an der Umsetzung des IEK arbeiten. 

Am 25. Juni 2021 findet unsere erste Informa-
tionsveranstaltung (online) zum IEK-Prozess statt. 
Den Zeitpunkt sowie die Zugangsdaten werden wir 
in Kürze bekannt geben können. Von August bis Ok-
tober 2021 gibt es dann eine intensive Beteiligungs-
phase (u. a. mit zwei großen Stadtteilwerkstätten), 
deren Ergebnisse eine Grundlage für die Ausarbeitung 
des IEK darstellen. 

Über alle Entwicklungen, neueste Informationen 
und Termine informieren wir auf unserer Website 
www.lurup.info. Diese ist aktuell noch im Aufbau, 
man kann sich aber bereits jetzt für den Newsletter 
eintragen. Auch im Luruper Forum werden wir laufend 
berichten. 

Erreichbar sind wir 
per Mail an lurup.info@steg-hamburg.de sowie 
telefonisch unter 040- 43 13 93-33 (Ludger Schmitz) 
bzw. 040 - 43 13 93-22 (Isabel Maier). 
      Auf bald!

Moin Lurup!
Die Gebietsentwickler*innen von der steg sind da

Isabel Maier Ludger Schmitz

Einladung zur
Online-Auftaktveranstaltung

Das Leben besser 
machen in Lurup
Was brauchen und wollen 
Sie dafür?

Rufen Sie uns an bis zum 24.6.

oder nehmen Sie teil an der 
Online-Auftakt-Veranstaltung

am Freitag, 25. Juni 2021

Uhrzeit und Zugangsdaten zur
Auftaktveranstaltung bitte
erfragen bei: 
lurup.info@steg-hamburg.de
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Luruper Forum am 26	 Mai 2021

Beteiligung, Ziele und Projekte für Lurup
Luruper Forum freut sich auf Zusammenarbeit mit den Gebietsentwickler*innen

Auf dem Luruper Forum am 26. Mai stellten 
sich Isabel Maier und Ludger Schmitz von der 
steg Hamburg vor: Sie werden im Auftrag des 
Bezirksamts Altona das RISE-Gebiet Lurup 
betreuen. Das bedeutet: Sie laden alle zum 
Mitwirken ein, die die Lebensbedingungen in 

Lurup mit den Möglichkeiten des Rahmenpro-
gramms integrierte Stadtteilentwicklung (kurz: 
 RISE) verbessern wollen. 

Aber was wollen und brauchen die Menschen 
in Lurup? Was für Orte im Grünen zum Beispiel, 
was für Straßen und Wege werden gebraucht? 

Welche Räume, in denen man sich begegnen 
oder auch Rat und Hilfe finden kann, sollten 
verbessert oder neu geschaffen werden? 

Das können nur die Menschen wissen, die 
hier wohnen. Viele sind in diesem Sinne schon 
aktiv im Luruper Forum und seinen Arbeits-

Schwerpunkte Gebietsentwicklung 2021

•  Stadtteilbüro vor Ort und Website

• IEK – Integriertes Entwicklungskonzept 
Lurup

• Luruper Forum:  Laufende Information 
und enge Zusammenarbeit

• Starterprojekte: Unterstützung leisten, 
um bereits bewillige Projekte auf den 
Weg zu bringen

gruppen. Sie freuen sich schon lange darauf, 
mit den Gebietsentwickler*innen zusammen-
zuarbeiten, gemeinsam Ziele und Projekte zu 
entwickeln. Aber sehr viel mehr Menschen ha-
ben in ihrem Alltag gar keine Energie, darüber 
nachzudenken, wie ein Rahmenprogramm zur 
integrierten Stadtteilentwicklung funktioniert 
und was sie davon haben könnten. Sie sor-
gen für sich und ihre Familien, müssen vie-
le Stunden am Tag und oft auch in der Nacht 
arbeiten. Viele kümmern sich auch um ihre 
Nachbar*innen. Viele haben bisher nicht er-
lebt, dass in der Öffentlichkeit ihr Wissen und 
ihre Wünsche gefragt sind, dass sie etwas be-
wirken können. Gerade mit diesen Menschen 
möchten die Gebietsentwickler*innen ins Ge-
spräch kommen. Dafür brauchen sie einen 
Stadtteilladen vor Ort, wo jede*r hinkommen 
kann. Dafür werden sie zu großen Stadtteil-
werkstätten einladen, an denen jede*r teil-
nehmen kann.  Wichtig ist ihnen auch, vor Ort 
in die Quartiere zu kommen mit „Stadteilwerk-
stätten on tour“. 

Darüber hinaus werden die Gebietsent-
wickler*innen zu Gesprächen zu bestimmten 
Themen einladen (z. B. Fokusgruppen zum 
Zentrum Lüdersring und zum Zentrum rund 
um den Eckhoffplatz), mit bereits im Sinne der 
Stadtteilentwicklung aktiven Akteur*innen und 
Vertreter*innen der Wohnungs- und Immobili-
enwirtschaft sprechen.  

Aufgabe der Gebietsentwickler*innen ist 
es, aus all den Ergebnissen und Hinweisen 
aus dem Stadtteil und denen, die für ihn ar-
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beiten, gemeinsam mit dem Bezirk ein Ent-
wicklungskonzept für die nächsten fünf Jahre 
zu erarbeiten. Dabei geht es darum zu klären: 
Welche Ziele wollen wir mit der RISE-Förderung 
erreichen? Wofür „gehen wir los“? Welche 
 RISE-Projekte können dazu beitragen, dass wir 
diese Ziele erreichen? Dabei ist und bleibt das 
Luruper Forum der Ort, an dem alle Interes-

sierten und Aktiven sich regelmäßig treffen, 
informieren und darüber austauschen können, 
was wir aus dem Stadtteil heraus beitragen 
können, wie wir einander dabei unterstützen 
und wo wir bei Bedarf weitere Unterstützung 
finden können.

Auf der Forumssitzung am 26. Mai stellten 
sich verschiedene Arbeitsgruppen des Forums 

vor. (s. u.). Sie wollen mit der Gebietsentwick-
lung zusammenarbeiten – auch um ein gutes 
Entwicklungskonzept mit auf den Weg zu brin-
gen und umzusetzen. 

Weitere Mitstreiter*innen sind herzlich will-
kommen. Kontakt: forum@unser-lurup.de, 
Tel. 040 280 55 553.

Sabine Tengeler, Redaktion Lurup im Blick

Arbeitsgruppen 
des Luruper Forums und 
Initiativen, die mit dem 
Forum und den
Gebietsentwickler*innen
zusammenarbeiten


